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II . Von den ſchwefligten halben
Metallen .

Der CCVIII . Proceß .
des Spieß⸗Glaſes in

Aqua Regis .

Zubereitung .
Nimm ein Pfund des reineſten Spieß⸗Glaſes , das

von denen unterſten Spitzen der kegelfoͤrmigteni Klum⸗
ben genommen , und zu Pulver geſtoſſen worden , thue
is än ein glaͤſernes , niedriges , ziemlich weites Gefaͤß ,
helches ſo abgeſprengt worden , daß es eine zlemlich
beite Oeffnung hat , ſetze das Gefaͤß unter einen Camin ,
deeden Rauch kein in die Hoͤhe zieht . Gieß anderthalb
Wund Aqua regis drüben , fò folget ein unglaubliches
raufen mit groſſer Hitze , Ziſchen und dicten rothen

Daͤmpfen, welches alles aber bald darauf nachlaͤſſet ,
auf dem Grunde bleibet alsdenn eine Materie von Aſch⸗
geauer und etwas gelblicher Farbe zuruͤck, ſo dick , als

ün Brey . Dieſe muß uͤber gelinden Feuer unter beſtaͤn⸗
Aizen Umrühren mit einem Stoͤckgen getrocknet werden .

Der Nutzen .
Dieſes iſt eine naſſe Caleination des Antimonii ,

Mth welche dieſes Mineral , das zuvor kein Brechen
loch Purgiren verurfachte , anitzo hoͤchſt giftig wird .
Oe gelbe Materie , die ſich mit dieſem Kalcke vermiſcht
eihet , iſt der wahre Schwefel des Antimonii , welcher ,
dier pon dent Acido nicht kan aufgeloͤſet werden , von
iit andern metalliniſchen Theile des Antimonii ausgeſtoſ⸗
Mico , als welchen das Aqua regis angreift . Es ge⸗

penalo in dieſem Proceß eine Calcination und Schei⸗
wma zugleich vor , er hat auch in denen folgenden Arbei⸗

län ſeinen Nutzen . ibi!
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